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Termine im Mai:

Gemeinderatssitzung: Donnerstag, 12.05.2011, 19:00 Uhr - Anfragen der Zuhörer an den Bür-
germeister bzw. die Mitglieder des Gemeinderates können unmittelbar nach Beginn der Sitzung 
gestellt werden. Es ist auch möglich, die Anfragen schriftlich einzubringen. Die Tagesordnung ist  
ab Mittwoch, 04.05.2011 auf unserer Homepage www.voecklamarkt.ooe.gv.at veröffentlicht. 
Bauverhandlung: Dienstag, 24.05.2011, Anmeldung bei Herrn Eder, Tel. Nr. 2655-20
Rechtsberatung: Kostenlose erste Rechtsauskünfte von Dr. Margit Stüger am Donnerstag, 
05.05.2011, 16:00 Uhr. Anmeldung im Sekretariat, Tel. 2655-11
Mutterberatung: Dienstag, 24.05.2011, 8:30 Uhr in Schatzis*Familienzentrum

lädt Sie herzlich ein zum

am Samstag 7. Mai 2011 um 20.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle 

Muttertagskonzert 
und Abschluss der Kapellmeisterausbildung
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Der Bürgermeister informiert

Der Bürgermeister informiert
Liebe Vöcklamarkterinnen!  Liebe Vöcklamarkter!

Der Bürgermeister informiert

Ich möchte Sie diesmal über folgende Themen informieren:

Aus dem Gemeinderat

Neue Veranstaltungsseite – www.viv.or.at

Besuch bei der Partnergemeinde Mertzig

Flurreinigungsaktion 2011 - „Hui statt Pfui“

•	 Einstimmig genehmigt hat der  
Gemeinderat den Rechnungsabschluss 
für das Haushaltsjahr 2010.

•	 Im Zusammenhang mit der Wieder-
inbetriebnahme des ehemaligen Säge-
werkes der Fa. Häupl durch eine neue 
Gesellschaft wurde zum Schutz der 
Anrainer eine Vereinbarung mit einer 
möglichen Betreiberfirma abgeschlos-
sen. In dieser Vereinbarung wurde  
eine wesentliche Verbesserung der 
Lärmsituation und der Verkehrssituati-
on, die Errichtung von Sickerbecken und 
Grünzügen, Richtlinien über die Luft-
reinhaltung, Verbesserung der Zufahrt 
zum Sägewerksgelände, sowie eine  
Einschränkung der Betriebszeiten in 
den Morgen- u. Abendstunden erreicht. 

•	 Um die Verkehrssicherheit insbe-
sondere für die Fußgänger im Bereich 
Schroppgasse bzw. der Wohnblöcke 
in der Bahnhofstraße (u.a. Vollbetreu-
tes Wohnen der Lebenshilfe), aber auch 
für die Schüler aus der Mösenberg-

straße zu verbessern, ist die Errichtung  
eines Gehsteiges vom Kreuzungsbe-
reich Schroppgasse/Bahnhofstraße in 
östlicher Richtung bis zum sogenann-
ten „Aicherwegerl“ notwendig. 
Entsprechend einer Kostenschätzung 
der Landesstraßenverwaltung betra-
gen die Gesamtkosten für den Geh-
steigbau inkl. der erforderlichen Grund-
einlösung ca. € 45.000,-.
Der Gemeindeanteil beziffert sich auf  
 € 22.500,-. Die Maßnahme soll im Laufe 
des heurigen Jahres erfolgen.

•	 Wir bieten in unseren Kindergärten 
einen kindgerechten Mittagstisch für 
unsere jüngsten Gemeindebürger. 
Unter Berücksichtigung der gestie-
genen Lebensmittelpreise und Lohn- 
kosten – nachdem die Tarife 2008 letzt- 
malig angepasst wurden - mussten 
wir die Portionspreise für Kinderessen 
geringfügig anheben. Die Gemeinde 
stützt mit rund 1/3 des Portionspreises 
diese hochwertige Mahlzeit.

Über unsere Gemeindehomepage 
www.voecklamarkt.ooe.gv.at finden 
Sie unter Veranstaltungskalender eine 
neue Veranstaltungsseite www.viv.or.at 

Registrierte Benutzer können:

-	 Termine eintragen
-	 Fotos hoch- bzw. herrunterladen
-	 Veranstaltungen und Fotos
	 kommentieren
-	 sich für einen kostenlosen Newsletter  
	 anmelden

Es ist auch möglich sich nur für den 
Newsletter anzumelden.
Die Seite befindet sich noch im Aufbau 
und ist ein Pilotprojekt, soll aber in Zu-
kunft als Informationsplattform für Ver-
eine, Personen und Institutionen in 
Vöcklamarkt dienen.
Bitte machen Sie regen Gebrauch von 
diesem neuen Veranstaltungsportal.

Vom 31. März bis 3. April 2011 besuch-
ten Gemeinderat und Gemeindebe- 
dienstete unsere Partnergemeinde  
Mertzig in Luxemburg. 
Der Mertziger Bürgermeister Claude 
Staudt und seine Frau empfingen uns  
bereits in Trier (älteste Stadt Deutsch-
lands), wo wir nach dem Mittagessen  
eine interessante Stadtführung  
erlebten.
Der offizielle Empfang erfolgte am 
Abend im Kulturzentrum Mertzig.
Am Freitag stand vorerst ein Besuch der 
Stadt Luxemburg mit einer humorvollen 
Stadtführung auf dem Programm. 
Am Nachmittag besuchten wir den für  
die EU-Geschichte wichtigen Ort  
Schengen (1. Schengener Abkommen  
vom 14.06.1985 zwischen den Reg- 
ierungen der Benelux-Wirtschaftsunion, 
der BRD und Frankreich betreffend 
den schrittweisen Abbau der Kontrollen 
an den gemeinsamen Grenzen).
Der Besuch eines Weingutes mit Wein-
verkostung und ein Grillabend im Feuer-
wehrhaus Mertzig beendeten den Tag.
Tags darauf besichtigten wir sämtliche 

Gemeindeeinrichtungen in Mertzig und 
tauschten Erfahrungen mit den luxem-
burgischen Verwaltungskollegen aus. 
Eine Besichtigung der Burg Vianden  
sowie des größten Pumpspeicherkraft-
werkes Europas waren weitere „High-
lights“, bevor am Sonntag Morgen die 
Heimreise angetreten wurde.
Dieses interessante, aufschlussreiche 
und von besonderer Gastfreundschaft 
geprägte Wochenende wurde für alle

Teilnehmer zu einem unvergesslichen  
Erlebnis. 

Ich darf mich ganz herzlich bei den Verant-
wortlichen der Gemeinde Mertzig, allen 
voran Herrn Bürgermeister Claude Staudt, 
den Schöffen (= Gemeindevorstand), dem 
Gemeinderat, Gemeindesekretär Jean-
Paul Hilbert, den an der Bewirtung betei-
ligten Fußballverein, der Feuerwehr Mert-
zig und der Familie Jos Glodt bedanken.

Am 2. April 2011 wurde bei strahlendem 
Sonnenschein und einem herrlichen Früh-
lingstag die Flurreinigungsaktion im Ge-
meindegebiet Vöcklamarkt durchgeführt.
Knapp 200 Helfer säuberten an diesem 
Tag Wiesen, Wege, Wälder, Dorfplätze 
usw. Es wurden 300 Müllsäcke sowie zwei 
Heckladen voll Müll eingesammelt und im 
ASZ Vöcklamarkt entsorgt.

Nach getaner Arbeit wurden alle Helfer 
von mir zu einer Jause eingeladen. Beim 
anschließenden geselligen Beisammen-
sein wurde noch rege über so manches 
„Fundstück“ diskutiert.

Ich darf mich ganz herzlich bei allen Pri-
vatpersonen, bei den Vereinen (Fußballer, 
Kameradschaftsbund, Landjugend, Seni-
orenbund, Pfadfindergilde, Grüne Vöck-
lamarkt, Verein Montessori-Pädagogik, 
Dorferneuerung Schmidham), bei den 
SchülerInnen der polytechnischen Schule, 
bei allen 9 Feuerwehren und ganz beson-
ders bei Frau GR Marita Achleitner für die 
Gesamtleitung bedanken.

Winterdienstkosten
Nach der ersten Frühlingssonne 
gehört der abgelaufene Winter 
schon wieder der Vergangenheit 
an. 

Dennoch dürfen wir die Kosten 
für Fremd- und Eigenleistungen 
für den Winterdienst auf den von 
der Gemeinde zu betreuenden 
Straßen in Erinnerung rufen. 

Für die Gemeinde hat sich 
der Winterdienst 2010/11 auf 
den Landes- u. Gemeinde-
straßen sowie auf Güterwe-
gen (Schneeräumung, Splitt- 
streuung, Schneestangen setzen  
usw.) mit insgesamt € 113.136,- 
zu Buche geschlagen.

Frostschäden 
Bahnhofstraße und 
Frankenburgerstraße
Ich freue mich mitteilen zu dürfen, dass 
die im Zusammenhang mit der Salz-
streuung entstandenen Schäden in der 
Bahnhofstraße, Fornacherstraße und 
Frankenburgerstraße in den Monaten 
Juni und Juli saniert werden. 

Die Sanierungskosten belaufen sich auf 
insgesamt € 156.000,- und werden vom 
Land OÖ getragen.

Für die dadurch entstehenden Ver-
kehrsbehinderungen bitten wir jetzt 
schon um Ihr Verständnis.

•	 Winterdienstkosten
•	 Aus dem Gemeinderat
•	 Frostschäden Bahnhofstraße und  
	 Frankenburgerstraße

•	 Neue Veranstaltungsseite
•	 Besuch bei der Partnergemeinde Mertzig
•	 Flurreinigungsaktion 2011 –  
	 „Hui statt Pfui“

Partnerschaftsbesuch in Luxemburg – Schengener Denkmal         Foto:  Gemeinde Vöcklamarkt

Sogar  die  Jüngsten  halfen  tatkräftig  mit

Bgm. Six bedankt sich bei GR Marita Achleitner  
für die gute Organisation

Jung  und  Alt  der  FF  Walchen

Auch  ein  Sprung  in  die  eiskalte  Ager war  not-
wendig	

Herzlichen  Dank  an  alle  Teilnehmer Fotos:  Gemeinde
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Problematik 
Hundekot
Bedenken Sie, dass die Felder und  
Wiesen unserer Bauern der Lebensmit-
telproduktion dienen.

Die Verunreinigung durch Hundekot 
hat direkte Folgen. Parasiten werden 
über den Kot u.a. von den Hunden ver-
breitet und können bei Rindern über 
die Aufnahme von verunreinigtem  
Futter zu Krankheiten führen.

Die Gemeinde möchte bei den  
Hundebesitzern vor allem auf  
Bewusstseinsbildung setzen.

Wir bitten die Hundebesitzer um ent-
sprechende Rücksichtnahme und um 
ein gesetzmäßiges Verhalten.

Fleißige Helfer aus Mösendorf
		  Foto :   Theresa Eder

Die Polyschüler arbeiten an den  
Sitzgelegenheiten 	 Foto :   PTS 

Neue 
Kinderspielplätze in 
Vöcklamarkt 
Zwei neue Kinderspielplätze werden in 
Vöcklamarkt errichtet. 
Hinter dem Hallenbad wurden die  
Arbeiten schon in Angriff genommen. 
Die Gruppe Bau-Holz der Polytechni-
schen Schule fertigt in ihren Unterrichts-
stunden die Sitzgelegenheiten für die-
sen neuen Spielplatz. Wir bedanken uns 
herzlich bei der Polytechnischen Schule 
unter der Leitung von Dir. Andreas  
Berger für die Unterstützung.

In der Ortschaft Mösendorf wurden 
ebenfalls die ersten Maßnahmen zur 
Verlegung des Kinderspielplatzes ge-
troffen. Unter tatkräftiger Mithilfe von 
Mösendorfern wurden die ersten Sträu-
cher gepflanzt und der Rasen angebaut. 

Landesmusikschule  
Frankenmarkt / Vöcklamarkt

Erfolgreiche Musikschülerinnen beim 
Landeswettbewerb „prima la musica“

Vier Schülerinnen der Landesmusik-
schule Frankenmarkt/Vöcklamarkt 
wurden dieses Jahr zum Landeswett-
bewerb „prima la musica“ nach Kirch-
dorf/Krems entsandt. Alle vier Musik-
talente haben in ihrer Wertungsgruppe 
einen hervorragenden 1. Preis erzielt.  

Marlene Pattinger, Blockflöte, hat au-
ßerdem die Berechtigung erhalten, am 
Bundeswettbewerb in Salzburg, der 
Anfang Juni 2011 stattfinden wird, teil-
zunehmen.
Wir gratulieren den jungen Musikerin-
nen und ihren Lehrkräften sehr herzlich
zu diesem großartigen Erfolg!

Personelle Änderung 
bei „Essen auf Rädern“
Seit April ist Frau Brigitte Stockinger aus 
Thal bei der Gemeinde für den Dienst 
„Essen auf Rädern“ angestellt.
Sie folgt Frau Natascha Illig, die diesen 
Dienst seit der Einführung dieser Akti-
on als Urlaubsaushilfe zur Zufriedenheit 
aller Beteiligten durchgeführt hat. Als 
Aushilfe wird sie uns weiterhin ehren-
amtlich zur Verfügung stehen.
Die Marktgemeinde Vöcklamarkt  
bedankt sich auf diesem Weg ganz 
herzlich bei Frau Natascha Illig für  
ihren Dienst und Einsatz zum Wohle 
unserer älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.

Frau Brigitte Stockinger hat sich  
bereits gut eingewöhnt. Wir wünschen 
ihr in dieser neuen sozialen Aufgabe 
viel Freude.

112 - Echte Helden holen Hilfe
Zivilcourage innerhalb der Bevölk- 
erung kann einen maßgeblichen 
Anteil zur Polizeiarbeit beitra-
gen. Dabei gilt der Vorsatz „Nicht 
nur zuschauen und anschlie-
ßend wegschauen“, sondern auf-
merksam beobachten und je nach  
Gefahrensituation richtig handeln.  
Zivilcourage bedeutet daher auch,  
jemand anderen um Hilfe zu bitten 
oder anzurufen – z.B. den kosten- 
losen Euronotruf 112, der für alle 27  
EU-Staaten gilt.

„Man muss kein Held sein, um einer 
zu werden“
Mehr Zivilcourage in Österreich – das 
ist das Ziel der neuen Sicherheitskam-
pagne des Innenministeriums. 
In dieser Kampagne soll ganz 
klar zum Ausdruck gebracht  
werden, dass es zum Beispiel falsch  
wäre, von Passanten zu verlangen, sich  
in einen Raufhandel oder einen Raub-
überfall einzumischen. „Das wäre  
falsches Heldentum und würde nur 
noch mehr Schaden anrichten“, so die 
Innenministerin. „Denn zum Eingrei-
fen gibt es die Polizei. Die Polizistin-
nen und Polizisten haben nicht nur 
die staatliche Macht und Autorität  
dazu, sie sind auch auf solche Fälle 
vorbereitet und dafür ausgebildet, sie 
zu bewältigen.“

Euronotruf 112 gilt für alle 27  
EU-Staaten
EU-weit wird für alle Notfälle auf die  
Sicherheits-Serviceline, den Euronot-
ruf 112 umgestellt. D.h. man braucht 
nur mehr eine Notruf-Telefonnum-
mer im Kopf zu haben, nämlich 112, 
und zwar europaweit in allen 27 EU-
Mitgliedstaaten einheitlich – ob in  
London, Rom, Warschau, Paris oder 
Wien.

Der Euronotruf kann von jedem  
Telefon aus (Festnetz und Mobil- 
telefon) kostenlos gewählt werden – 
mit einem Handy auch ohne Netzver-
trag, ohne Guthaben und meist sogar  
ohne SIM-Card.

Ein weiterer Vorteil: Mit der europä-
ischen Notrufnummer braucht man 
nicht mehr zu überlegen: Rufe ich die 
Rettung oder die Polizei? Man wählt 
ganz einfach 112, schildert sein Prob-
lem und der oder die Notruf-Bediens-
tete weiß sofort, welche Einsatzkräfte 
entsendet werden müssen, ob Ret-
tung, Feuerwehr oder Polizei. 

Barrierefreier Zugang zum Notruf
„Darüber hinaus bieten wir einen bar-
rierefreien Zugang zum Notruf für 
gehörlose Menschen an“, so Innen-
ministerin Fekter. „Sie haben die Mög-
lichkeit, den Notruf entweder per 
SMS, per Fax oder per E-Mail zu kon-
taktieren. Wie alle Notrufe, sind auch 
diese Kontaktmöglichkeiten völlig 
kostenlos.“

Derzeit ist es noch so, dass in Öster-
reich Anrufe am Euronotruf 112 in  
einer Landes-, Bezirks- oder Stadtleit-
stelle landen, je nachdem, wo sich der 
Anrufer befindet. Künftig wird es aber 
österreichweit nur mehr neun Not-
rufstellen geben, und zwar in jedem 
Bundesland eine. Damit werden wir 
erstens effizienter und zweitens die 
Möglichkeit haben, Anrufe in mehrere 
Sprachen anzunehmen.

Angeregt durch das Seminar „Pallia-
tive Pflege in der Geriatrie“ im Herbst 
2010, wurde im Alten- und Pflege-
zentrum ein Palliativ-Team gebildet. 
Die Pflegemitarbeiterinnen und 
-mitarbeiter möchten sich verstärkt 
damit befassen, was Sterbende brau-
chen, was noch für sie getan werden 
kann, was man gleichzeitig für die 
Angehörigen und sich selbst als Pfle-
gende/Pflegender tun kann.

Sterbebegleitung und Palliative Pfle-
ge gehören zum Berufsbild der Pfle-
gemitarbeiterinnen und –mitarbeiter 
und sind dennoch immer wieder eine 
Herausforderung. Der gefühlvolle Um-
gang mit dem Sterbenden, den Ange-
hörigen, das Wissen um speziell pfle-
gerische Maßnahmen in dieser Phase, 
Schmerzerleichterung bzw. -beseiti-
gung, das Schaffen einer vertrauens-
vollen Beziehung zwischen Bewohner, 
Angehörigen, Arzt und Pflegeperso-
nal, die seelsorgliche Betreuung, das 
Schaffen einer geschützten, gebor-
genheitsspendenden Umgebung, das 
Einsetzen erleichternder Rituale, usw. 
sollten eine Selbstverständlichkeit 
sein.  

Alle diese Maßnahmen können aber 
niemals im „Gießkannenprinzip“ ein-
gesetzt werden, sondern sind bei 
jedem Sterbenden individuell anzu-
wenden. 
Bewusstes und verstärktes Augen-
merk auf diese Maßnahmen zu legen, 
das Erhalten bzw. Verbessern einer 
harmonischen Sterbebegleitung im 
Alten- und Pflegezentrum sind das 
Ziel und die Aufgabe dieses Palliativ-
Teams.

Aus unserem  
Alten- und Pflegezentrum

Fünf  der  sieben  Mitglieder  des  Palliativ-
Teams 	 Foto:  APZ Vöcklamarkt

Brigitte Stockinger kümmert sich nun um die 
Essenszustellung	 Foto:  Hans Illig

Das Diplomstudium der Studien-
richtung Veterinärmedizin hat Frau  
Diplom-Tierärztin Katharina Pehrin-
ger aus Haid an der Veterinär- 
medizinischen Universität Wien im 
Dez. 2010 positiv abgeschlossen. 

Die Marktgemeinde Vöcklamarkt 
gratuliert Frau Mag. med. vet.  
Katharina Pehringer recht herzlich!

Erfolgreicher Studienabschluss

Mag. Katharina  
Pehringer

Foto: privat
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Stellenangebot   bei Mayr Melnhof Holz

Die Mayr-Melnhof Holz-Gruppe ist eines 
der führenden Unternehmen der Holz- 
bzw. Sägeindustrie mit weltweiten Aktivi-
täten in Sachen Holz.

Für unseren Standort in Frankenmarkt  
suchen wir ab September Lehrlinge:

•	 Holz- u. SägetechnikerIn
•	 MetallbearbeitungstechnikerIn

Geboten werden: Gründliche Einschulung 
– Teilbereich der Ausbildung werden im 
Lehrlingsausbildungszentrum Lenzing 

absolviert – sicherer Arbeitsplatz – gutes 
Betriebsklima – Aufstiegschancen.

Bewerbungsunterlagen senden Sie an:
Herrn Thomas Disslbacher
Mayr-Melnhof Holz Frankenmarkt GmbH, 
Weißenkirchner Straße 7, 
4890 Frankenmarkt oder per 
E-Mail:   thomas.disslbacher@mm-holz.comVor genau 20 Jahren, im Juli 1991, wurde 

in Vöcklamarkt der „Verein zur Förderung 
der Montessori-Pädagogik“ von enga-
gierten Eltern ins Leben gerufen. 

Bereits kurze Zeit später konnte die Ein-
richtung einer Kindergruppe verwirklicht 
werden. 

Seit 1993 ist der Kindergarten im Unter-
geschoss des Alten- und Pflegezentrums 
Vöcklamarkt untergebracht; dieses Mit-
einander von Alt und Jung hat sich gut 
bewährt. 

Heute ist der Montessori-Kindergarten 
ein etablierter Bestandteil des ausge-
zeichneten Kinderbetreuungsangebotes 
der Gemeinde Vöcklamarkt und wird von 
den Kindern gerne besucht. 

Das Jubiläum möchte der Verein zum  
Anlass nehmen, sich bei allen Unterstüt-
zern mit einer Feier herzlich zu bedanken. 
Besonders freut sich das Kindergarten-
team, die ehemaligen Kindergartenkinder 
und ihre Familien wieder zu treffen. Bei  
Kaffee und Kuchen kann gemütlich über die  
alten Zeiten geplaudert werden.   Einge- 
laden sind aber alle, die sich für den Kin-
dergarten interessieren!

Außerdem beteiligen sich die Kindergar-
tenkinder an der Gestaltung der Hl. Mes-
se am Sonntag, den 1. Mai um 10:00 Uhr.

Das Fest mit Tag der offenen Tür findet 
am Samstag den 14. Mai 2011 ab 14:00 
Uhr beim Montessori-Kindergarten in 
Vöcklamarkt statt.

Donnerstag, 5. Mai 2011 
von 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr und 
von 15:00 bis 17:00 Uhr 
mit  „Tag der offenen Tür“.

Mitzubringen sind die Geburtsurkunde 
und die E-card des Kindes.
Besichtigen Sie unser Haus für Kinder  
aller Altersstufen! Vom Krabbel- bis zum 
Schulkind – Eltern wissen ihre Kinder in 

guten Händen unter einem Dach! 

Wir begleiten Kinder und Eltern im  
Sinne einer Bildungs- und Erziehungs-
partnerschaft! 

jeden Dienstag von 8:00 bis 11:00 Uhr

20 Jahre jung ...   Großes Fest mit Kindertheater am 14. Mai

Einschreibtage für Krabelstube, Kindergarten und Schülerhort 
für das Kindergarten- bzw. Schuljahr 2011 / 2012

Los - Lass Gruppe  
in schatzis FAMILIENZENTRUM

Alle Kinder sind herzlich zum Kinder-
theater eingeladen:  Der Vöcklabrucker 
Puppenexpress führt um 15:00 Uhr das 

Stück „Lilli Lustig und das Ständchen 
für den Bananenkönig“ auf. 

Eintritt: € 4,-/Person
Geplant sind außerdem verschiedene 
Spielstationen und eine Power-Point-

Präsentation der vergangenen zwanzig 
Jahre. Auch für das leibliche Wohl wird 

bestens gesorgt.

Auf eigenen Beinen durch die Welt, miteinan-
der kreativ werden und neue Freunde finden. 

Foto: Schatzis*kinderstube

 Vöcklamarkt

Ärztenotdienst und Apotheken-Bereitschaftsdienst
Ärzte – Adressen u. 
Telefonnummern:
Dr. Christian Ainberger
Dr.-Scheiber Str. 6, Vöcklamarkt 
(07682) 6245

Dr. Saad Al-Youssef
Hauptstraße 4, Vöcklamarkt 
(07682) 6254

Dr. Johannes Spießberger
Johann-Strauß-Str. 1, Vöcklamarkt 
(07682) 2322

Dr. Johann Aschenberger
Weyer 66, Neukirchen (07682) 7500

Dr. Josef Jedinger
Rainerweg 5, Frankenburg (07683) 7058

Dr. Hubert Niedermayr
Nr. 123, Gampern (07682) 87070

Dr. Johann Stadlmayr
Bachweg 11, Frankenburg (07683) 5036

Dr. Franz Ottinger
Brucknerweg 17, Frankenburg 
(07683) 8215

01. Mai	 	 Dr. Ottinger
07. Mai		  Dr. Aschenberger
08. Mai		  Dr. Aschenberger
14. Mai		  Dr. Al-Youssef
15. Mai		  Dr. Al-Youssef

21. Mai		  Dr. Ainberger
22. Mai		  Dr. Spiessberger
28. Mai		  Dr. Niedermayr
29. Mai	 	 Dr. Spiessberger

Diensthabende Ärzte im Mai:

Die Dienstbereitschaft der Apotheken 
beginnt jeweils am Samstag 12 Uhr und 
endet am folgenden Samstag um 8 Uhr. 
(Im Falle, dass der Samstag ein gesetz-
licher Feiertag ist, findet der Turnus-
wechsel am Freitag 18 Uhr statt.
Seit 1. Jänner bieten die Apotheken 
eine neue Notrufnummer an. Unter der 
Kurznummer 1455 erhält jeder Anru-

fer Auskunft rund um die Uhr über die 
nächstgelegene dienstbereite Apothe-
ke, auf Wunsch mit Wegbeschreibung. 
Blinde und sehbehinderte Menschen 
haben dadurch einen neuen Zugang zu 
Arzneimittelinformationen, heißt es in ei-
ner Aussendung der Apothekerkammer.

Apotheken-Bereitschaftsdienst Mai 2011:

Edelweiß-
Apotheke
Hauptstraße 4a
4870 Vöcklamarkt
(07682) 6265

30. April – 07. Mai

Apotheke
„Zum schw. Adler“
Hauptstraße 86
4890 Frankenmarkt
(07684) 6321

07. Mai – 14. Mai

Schutzengel-
Apotheke
Attergauer Str. 17
4880 St. Georgen/A
(07667) 6251

14. Mai – 21. Mai

Apotheke
„Zum guten Hirten“
Hauptstraße 7
4873 Frankenburg
(07683) 8234

21. Mai – 28. Mai
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BEZAHLTE ANZEIGE!

Stammtisch für pflegende 
Angehörige 
Beim „Stammtisch“ kann man in einem 
geschützten Rahmen seine Sorgen 
und Freuden mit anderen Betroffenen 
teilen, Erfahrungen austauschen und 
fachliche Tipps erhalten.

Mit Rat und Tun zur Seite stehen.

Termin:	 Donnerstag, 12. Mai 2011, 
	 20 Uhr
Ort:  	 Gasthaus Rauchenschwandner
Leitung:	 DGKS Hermine Gebetsberger 
	 u. DGKS Maria Six, beide APZ  
	 Vöcklamarkt

Union Tennisclub 
Pfaffing - Vöcklamarkt 
Freitag,  6. Mai 2011 
Beginn der Mannschaftsmeisterschaft 

Donnerstag, 12. Mai - 7. Juli 2011 
16:00 – 19:00 Uhr - Tennisstunden für 
Anfänger und leicht Fortgeschrittene

Termine: 
Dienstag, 17.05.2011
Mittwoch, 18.05.2011
Donnerstag, 19.05.2011

jeweils von 15:30 – 20:30 Uhr in der 
Volksschule Vöcklamarkt

„Jede Blutspende zählt, damit Kran-
ken und Verletzten zu jeder Zeit und 
an jedem Ort in Österreich rasch  
geholfen werden kann!“

Sind Sie über 18, gesund und bereit mit 
Ihrer Blutspende Leben zu retten? Wir 
freuen uns über jeden Erstspender! 

Bitte bringen Sie einen amtlichen Licht-
bildausweis oder Ihren Blutspende- 

ausweis zur Blutspende mit. Den  
Laborbefund erhalten Sie ca. 6 Wochen 
später zugeschickt, somit wird die Blut-
spende für Sie auch zu einer kleinen  
Gesundheitskontrolle.

Was Sie als Spender davon haben:
-	 Das gute Gefühl, geholfen zu haben
-	 Eine kostenlose Blutgruppen- und  
	 Rhesusfaktorbestimmung
-	 Einen Blutspendeausweis
-	 Persönliche Information über Ihren  
	 Gesundheitszustand
-	 Nach jeder Blutabnahme werden Sie  
	 mit einer kleinen Stärkung verwöhnt
-	 Fleißige Blutspender ehrt das Rote  
	 Kreuz und zeichnet sie für ihr vorbild- 
	 liches Verhalten aus.

Blutspendeaktion - Spende Blut und Rette Leben

Medieninhaber und Herausgeber: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Vorstadt 2, 4840 Vöcklabruck
Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Vöcklabruck, Tel. 07672/28477, Fax 07672/28477-4
Kontakt und Information: Weitere Informationen finden Sie auch unter www.umweltprofis.at/voecklabruck 
Für detailierte Auskünfte oder Anregungen senden Sie uns ein Mail an voecklabruck@bav.at - BAV Vöcklabruck©Druckvorlage Textiliensammlung2011

Textiliensammlung
In allen Alstoffsammelzentren, im 
Bezirk Vöcklabruck, besteht für Sie 
die Möglichkeit ihre Altkleider abzu-
geben. Auch unbeschädigte Taschen, 
Gürtel und Bettfedern im Inlett werden 
angenommen.
Eine Abgabe in den ASZ ist nur in 
ordnungsgemäßen Textiliensäcken 
möglich. Diese transparenten und ver-
schnürbaren Säcke werden Ihnen 
kostenlos und nur in haushaltsüblichen 
Mengen in jedem ASZ zur Verfügung 
gestellt. 

Gesammelt werden ausschließlich 
saubere und tragbare Kleidungsstücke, 
Tisch- und Bettwäsche, Vorhänge etc.
Die gesammelten Textiliensäcke 
werden später an Sortierbetriebe (vor-
wiegend nach Deutschland) geliefert.

Wiederverwendung
Die Altkleider werden in bis zu 70 
verschiedene Textilarten sortiert 

(Farbe, 
Größe, 
Herren, 
Damen, 
Kinder, 
Winter, 
S o m m e r 
etc.).
Der Großteil 
der Kleider 
wird nach 
Afrika oder 
in europäische Ostländer gebracht und 
lentztendlich, je nach Qualität, in 
eigenen Shops wieder verkauft. In 
West- und Mitteleuropa besteht der 
Wiederverkauf in Second Hand Läden 
nur für Kleidung mit Top-Qualität.

Verwertung
Nicht entsprechende Kleidung kann 
niemand mehr tragen und muss daher 
entsorgt bzw. zu Fetzen verarbeitet 
werden.

Schuhsammlung
Oft werden noch fast ungetragen 
Schuhe entsorgt. Damit diese nicht 
achtlos im Restabfall landen, besteht 
für Sie die Möglichkeit Ihre Schuhe in 
allen ASZ abzugeben. 
Unterschiedlichste Schuharten werden 
angenommen, jedoch nur wenn diese 
sauber, tragbar und ausnahmslos 

paarweise gebündelt sind.
Diese werden im ASZ ausschließlich 
in einsehbaren Ablagen gesammelt 
(zB. Tisch oder Bank). Eine Verpa-
ckung in Sammelsäcke erfolgt nur 
durch das ASZ-Personal, welches  eine 
Kontrolle der Qualität und Bündelung 
durchführt.

Wiederverwendung
Alle Schuhe werden an Sortierbetriebe 
(vorwiegend Deutschland und Italien) 
geliefert. Die Schuhe werden in 
verschiedene Arten sortiert (Herren, 
Damen, Kinder, Winter, Sommer etc.).
Der Großteil der Schuhe wird in Afrika 
oder in europäische Ostländer gebracht 
und dort je nach Qualität in eigenen 
Shops verkauft. In West- und Mittel-
europa besteht diese Möglichkeit nur 
für Schuhe mit einer Top-Qualität.

Verwertung
Nicht entsprechende Schuhe können 
von niemandem mehr getragen werden 
und müssen daher entsorgt werden.

Textilien- und Schuhsammlung    
der ASZ und der MASI

INFO

Altkleidercontainer
Es besteht für Sie auch die 
Möglichkeit Ihre  Altkleider und 
Schuhe in die aufgestellten 
Altkleidercontainer einzuwerfen.
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Sonntag, 29. Mai 2011, ab 10:00 Uhr 
in der Schiestl Halle an der B1

Frühschoppen mit dem „Voigasduo“, 
anschließend Nassbewerb.
Für das leibliche Wohl wird bestens  
gesorgt.
Veranstalter: FF Waschprechting

Frühschoppen und 
Nassbewerb in 
Waschprechting

Sonntag,  22. Mai 2011
Start:	 8:30 – 9:30 Uhr, GH Fellner, 
Streckenlänge: 	 ca. 28 km – 
		  familienfreundlich
Radlrast:	  Für das leibliche Wohl ist in 
	  Timelkam bestens gesorgt
	 •	 3 tolle Hauptpreise
	 •	 Verlosung um 12:30 Uhr im  
		  Gasthaus Fellner unter den  
		  Anwesenden.
	 •	 Überraschung für den jüngsten  
		  und ältesten sowie den am  
		  weitest angereisten Teilnehmer.
Veranstalter:	 SPÖ Vöcklamarkt

Familienradtag

Frühjahresprogramm 2011

Samstag, 07.05.2011
Windhagkogel (1334) – Alpenvorland
Von der Enzenbachmühle (465) –
 „Bergwanderung“
Begleiterin: Stöckl Hannelore

Samstag, 21.05.2011
Predigtstuhl (1278) – Totes Gebirge
Wanderung mit Möglichkeit für drei  
kurze Klettersteige
Begleiter: Zehentner Fritz

Österreichischer  
Alpenverein -  
Ortsgruppe Vöcklamarkt

Veranstaltungen im Mai 2011

Samstag, 30. April 2011, 20:00 Uhr
Wimberghof  Vöcklabruck

walpurga -  
songs 4 seasons unpluggedSonntag, 1 . Mai 2011, 11 : 00 Uhr am

Marktplatz
Veranstalter: Landjugend 
Vöcklamarkt /Pfaffing

Maibaumaufstellen

Samstag, 7. Mai 2011, 9:00 – 12:00 Uhr 
vor dem Gemeindeamt

Gartenfreunde können günstig Pflanzen 
von Siedlerfreunden erstehen. 
Alle Gartenbesitzer sind eingeladen,  
eigene Pflanzen, von denen sie zuviel  
haben, abzugeben oder neue Pflanzen  
zu erwerben. Auch für Kuchen und  
Getränke ist gesorgt.

Über zahlreichen Besuch freut sich die 
Vereinsleitung.

Veranstalter: Siedlerverein Vöcklamarkt

Blumen-   und  
Pflanzentauschmarkt 

Muttertagskonzert der Marktmusikkapelle Vöcklamarkt
Samstag, 7. Mai 2011, 20:00 Uhr, 
Mehrzweckhalle Vöcklamarkt

Der neue Kapellmeister Ferdinand  
Winter hat ein sehr buntes Programm 
zusammengestellt:

Zu hören bekommen Sie z.B. A Festival 
Prelude von Fritz Neuböck, Gabriellas 
Song – Gesang Helga Huber, Gedanken 
an Dich – Solist Christian Winter, Robin 
Hood aus dem Kinofilm und natürlich 
auch Walzer- u. Polkaklänge werden 
den Abend füllen.
Heuer zum ersten mal ohne Pause –  
dafür werden nach dem Konzert  
Getränke und kleine Imbisse verab-
reicht.

Die Marktmusikkapelle Vöcklamarkt 
freut sich auf zahlreichen Besuch.

Mit Personell-Trainerin Gerti Hauser

Ziel: 	 Spaß am Laufen, körperliche 
	 Fitness, Gewichtsreduktion
Zeit: 	 jeden Freitag bis 26. August
Treffpunkt:	 16:00 Uhr beim Hallen-
		  badparkplatz Vöcklamarkt
Kosten:	 € 2,- / Einheit oder 
		  € 15,- / 10er Block
Info:	 	 Tel. Nr. 07682/2617 oder 
	 	 0676/35 59 472

Lauftreff  für Anfänger und Wiedereinsteiger  

Sonntag, 1. Mai 2011, 13 : 00 Uhr 
Pizzeria Hintertürl

Veranstalter: Sauzipfnachbarschaft

Maibaumaufstellen
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Freitag, 20. Mai 2011, 19:00 Uhr,  
Pfarrsaal Vöcklamarkt
Mit dem Schülerstreichorchester unter 
Ana Maticic, verschiedenen Instrumen-
tal- und Gesangsensembles sowie der 
Ballettklasse Brigitte Fuschelberger.

Die Landesmusikschule Vöcklamarkt 
lädt herzlich ein.

Musikschule LIVE

Sonntag, 15. Mai 2011, ab 9 Uhr 
Feuerwehrhaus Fornach 
Am 15. Mai 2011 findet der Vöcklata-
ler Volkslauf bereits zum 8. Mal statt!  
Kinder und Junioren werden in eigenen 
Bewerben auf einer Kurzdistanz durch 
die Fornacher „City“ gejagt, bevor um 
10.45 Uhr der Startschuss für den Vöck-
latallauf - Teil der „Willi´s Runningtour“ 
- fällt. 
Den Siegern des Hauptlaufes winkt die 
Fornacher Trophäe.

Nordic-Walking
Es besteht wieder für alle Bewegungs-
hungrigen, die nicht „laufend“, aber 
dennoch aktiv mitmachen wollen die 
Möglichkeit, die Vöcklatalrunde (12,4 
km) zu walken - die Teilnahmegebühr 
beträgt 7 Euro. Einfach anmelden, Start-
nummer abholen und los geht‘s! Start 
ist um 9.00 Uhr! 
Die flottesten Walker werden mit Poka-
len prämiert!

Nähere Infos und Anmeldung: 
www.voecklataler-volkslauf.at 

Vöcklataler Volkslauf

Der Gitarrist Walter Sieber gründe-
te 1989 zusammen mit dem jungen 
Schlagzeuger Hannes Widmann in Rat-
tenberg die Jazzhouse Company.

Die treibende Kraft war die Begeis-
terung für den Dixie und Swing, und 
die Idee, diese Art von Musik in Tirol 
populärer zu machen. Die Formati-
on war von Anfang an eine typische  
Combo dh. Schlagzeug, Tuba / Kont- 

rabass, Gitarre, Trompete, Klarinette /  
Saxophon und Zugposaune.

Nach einer Vergrößerung zu einer Big 
Band und einer späteren Auflösung 
wurde 2006 die Jazzhouse Company 
wieder ins Leben gerufen.

Ihr Programm umfasst Dixie und Swing-
klassiker, bekannte Filmmelodien und 
Spirituals.

Aus unserem Kultur Abo  -  viertes Konzert der Alternativreihe

Jazzhouse Company   Samstag, 14. Mai 2011, 20:00 Uhr

Gasthaus Rauchenschwandner


